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Merkblatt „Die Nutzung von Internet-Ressourcen  
für das Geschichtsstudium“ 

 

1. Kriterien zur Evaluierung der Verlässlichkeit von (geschichts-) wissenschaftlichen 
Informationen aus dem Internet 

A) Präsentation, Navigation, Pflege 

- die Internetadresse sollte sachorientiert formuliert sein, nicht etwa wertend oder karikie-

rend; sie sollte nicht ständig wechseln, sondern über längere Zeiträume beständig bleiben. 

- die Benutzerführung sollte sinnvoll sein. 

- Bilder und Texte sollten benutzerfreundlich heruntergeladen werden können (geringer 

Zeitaufwand). 

- wenn auf einer Website mit wissenschaftlichem Anspruch überhaupt Werbung erscheint, 

sollte es sich zumindest um seriöse, inhaltlich zum Angebot passende Werbepartner*innen 

handeln. 

- die Verantwortung für die Website muss erkennbar sein; wünschenswert ist die Möglich-

keit, mit den Verantwortlichen per E-Mail in Kontakt zu treten. 

- bei Internet-Auftritten mit wissenschaftlichem Anspruch sollten sich die Verantwortlichen 

durch Lebenslauf und wissenschaftlichen Werdegang ausweisen. 

- es sollte erkennbar sein, dass die Website regelmäßig gewartet und aktualisiert wird. 

- die einzelnen Bestandteile der Website sollten kompatibel mit den gängigen Internet-

Browsern sein. 

 

B) Inhalte, Intentionen: 

- es sollte sich um wissenschaftlich korrekte Inhalte mit überprüfbaren Angaben handeln 

(besonders wichtig!). 

- Bibliographien/Literaturlisten sollten vorhanden sein, um die Inhalte leichter auf ihre Zu-

verlässigkeit hin überprüfen zu können; die verwendeten Titel sollten in einschlägigen 

elektronischen Katalogen recherchierbar sein. 

- die Informationen sollten ein zitierfähiges Niveau aufweisen. 

- Linkverzeichnisse sollten in ihrer Auswahl sachlich fundiert sein; maßgeblich sollten qua-

litative Gesichtspunkte sein; wünschenswert sind sachliche Kommentierungen der Links. 

- didaktisch sollte die Website so aufbereitet sein, dass wichtige Begrifflichkeiten kurz er-

läutert werden. 
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2. Lehr- und Lernangebote 

Geschichte online: www.univie.ac.at/gonline/htdocs/site/browse.php 

Geschichte Online führt Geschichtsstudierende deutschsprachiger Universitäten in zentrale 
Arbeitstechniken der historischen Wissenschaften, der Literatur- und Informationsrecherche 
und in Themenfelder der Geschichtsdidaktik ein. 

 

Adfontes: www.adfontes.uzh.ch 

„Ad fontes“ ist ein Lernangebot der Universität Zürich für Archivbesucher*innen und solche, 
die es werden wollen, und richtet sich vornehmlich an Studierende der Geschichtswissen-
schaft und verwandter Fächer, aber auch an interessierte Laien. 

 

FNZ-online: Einführung in die Frühe Neuzeit: www.uni-muenster.de/FNZ-Online 

FNZ-online ist eine multimediale Einführung in die Epoche der Frühen Neuzeit (ca. 1500-
1800). Sie gibt einen groben Überblick über wichtige Ereignisse und Strukturen dieser Epo-
che und stellt wichtige Perspektiven und Konzepte der Forschung vor. 

 

3. Internetportale für die Geschichtswissenschaft 

Clio-online: www.clio-online.de 

Clio-online ist ein zentrales Internet-Fachportal zur Geschichte. Es ermöglicht durch seine 
Online-Dienste und Service-Angebote einen effizienten Zugang zu den umfangreichen Onli-
ne-Ressourcen innerhalb der Geschichtswissenschaften. 

 

H/Soz/Kult: www.hsozkult.de  

H/Soz/Kult ist ein moderiertes Informations- und Kommunikationsnetzwerk für professionell 
tätige Historiker*innen. Seit 1996 hat sich H/Soz/Kult zu einem zentralen Angebot der histo-
rischen Fachinformation im deutschsprachigen Raum entwickelt. 

 

Historicum.net: https://beta.historicum.net/home/ 

Historicum.net präsentiert mit Themenportalen, elektronischen Journalen, Rezensionen, Mate-
rialien für den Einsatz in Unterricht und Lehre, der Dokumentation aktueller Diskussionen, 
Terminankündigungen und umfangreichen Linksammlungen ein interdisziplinäres Informati-
onsangebot für die Geschichts- und Kunstwissenschaften. 
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4. Internetrecherche von historischer Fachliteratur 

Historische Bibliographie und Jahrbuch der Historischen Forschung online:  

https://historische-bibliographie.degruyter.com/  

Die Datenbank Historische Bibliographie der Berichtsjahre 1990-2013 umfasst knapp 
360.000 bibliographische Einträge von Titeln historischer Fachliteratur: Monographien, Bei-
träge aus Zeitschriften, Sammelwerken und Festschriften. Sie wird ergänzt durch über 8.000 
Einträge in Bearbeitung befindlicher Forschungsarbeiten aus dem „Jahrbuch der historischen 
Forschung“. 

 

Jahresberichte für deutsche Geschichte online: www.jdg-online.de/ 

Bibliographie zur deutschen Geschichte von ihren Anfängen bis zur Gegenwart. Die Daten-
bank mit etwa 760.000 Einträgen enthält alle Titelaufnahmen ab dem Berichtsjahr 1949, mit 
Verknüpfungen in die Zeitschriftendatenbank (ZDB), den Karlsruher Virtuellen Katalog 
(KVK) sowie zu online verfügbaren Rezensionen (seit 2015 nicht mehr aktualisiert!) 

 

Zeitgeschichte-online: www.zeitgeschichte-online.de/ 

Zeitgeschichte-online ist ein Fachportal für zeithistorische Informationen. Es informiert über 
neue Forschungstrends und Debatten der Zeitgeschichte und bietet zudem einen aktuellen 
Einblick in die Entwicklung der zeithistorischen Forschung. 

 

Docupedia: www.docupedia.de/  

Docupedia veröffentlicht Übersichtsartikel zu zentralen Begriffen, Konzepten, Forschungs-
richtungen und Methoden der zeithistorischen Forschung. 

 

Neben den genannten Internetseiten sind die allgemeinen Bibliothekskataloge (Karlsruher 
Virtueller Katalog, GBV, OPAC der Universitätsbibliothek Rostock usw.) heranzuziehen, vgl. 
dazu das gesonderte Merkblatt.  

(Alle Adressen geprüft am 19.09.2018).  


